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Domenique Runge im Zweikampf beim Hinspiel gegen Greifswald
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Lieber Mitgl ieder, Freunde und Fans des
SV Lichtenberg 47, l iebe Sponsoren, ich
begrüße Sie ganz herzl ich zum heutigen
Heimspiel in unserer HOWOGE-Arena
“Hans Zoschke“. Besonders wil lkommen
sind uns die Gäste aus Greifswald und das

Schiedsrichtergespann unter Leitung von
Sandra Blumenthal aus Pritzwalk.
Fußball ist ein Sport, der mitreißt und die
Gemüter erhitzt, manchmal auch Ge-
schichte schreibt, aber vor al lem dann be-
sonders erfolgreich ist, wenn der
Mannschaftsgeist geweckt wurde. Dies zu
unterstützen, bin ich vor einem guten Jahr
Mitgl ied im SV Lichtenberg 47 geworden
und freue mich, dass ich die Gelegenheit
habe, mich auf diesem Wege an Sie zu
wenden.

In der Berl iner Sportlandschaft ist der Ver-
ein zweifel los eine feste Größe. Nach den
Spitzenspielen in den letzten Wochen ge-
gen Hansa Rostock I I und beim Bezirks-
nachbarn BFC Dynamo ist klar, dass
unsere 47er in die Spitzengruppe der
NOFV- Oberl iga Nord gehören. Auch heute
steht ein Spiel gegen eine Mannschaft aus
der oberen Tabellenhälfte an und ich hoffe
natürl ich, dass unsere Mannschaft auch
gegen diesen Gegner eine gute Leistung
zeigt und am Ende einen Erfolg feiern
kann.
Neben dem sportl ichen Erfolg möchte ich
das Engagement des SV Lichtenberg 47 in
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
für unseren Bezirk loben, denn es ist von
großer Bedeutung. Das Wirken der Traine-
rinnen und Trainer, der Betreuerinnen und
Betreuer sowie der Mitgl ieder des Vereins-
vorstandes ist nicht hoch genug einzu-
schätzen und verdient Respekt. Dies ist
jetzt eine gute Gelegenheit, Ihnen Danke
zu sagen. Bleiben Sie weiterhin so uner-
müdlich "am Ball"!
Ich freue mich auf ein spannendes und fai-
res Spiel, mit vielen Toren und ergreifen-
den Emotionen.
Mit sportl ichem Gruß
Ihr
Andreas Geisel
Bezirksbürgermeister
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Heute stel len wir mit Domenique Runge
einen weiteren jungen Spieler unseres
Teams vor, der auch in der kommenden

Spielzeit für unsere 47er auflaufen wird.
Li47:
Hallo, Domenique, Du bist jetzt seit einem

halben Jahr bei Lichtenberg 47, wir würden

Dich gerne auf unsererWebseite und in un-

serem Stadionheft mit einem Interview vor-

stellen. Als erstes würde ich Dich bitten,

dass Du dich persönlich vorstellst und et-

was über deine bisherige sportliche Lauf-

bahn sagst!

Domenique:
Hallo, ich bin Domenique Runge und 21

Jahre jung. Meine sportliche Laufbahn ha-

be ich in Lichtenrade in einem kleinen Ver-

ein, Adler Lichtenrade, den es unter diesem

Namen nicht mehr gibt, begonnen. Danach

bin ich zu Hertha BSC gegangen und habe

dort vier Jahre gespielt; über verschiedene

Stationen, unter anderen Tennis Borussia,

bin ich dann zu Hertha 03 gekommen, wo

ich noch als A-Jugendlicher mein erstes

Herrenjahr gespielt habe. Im Anschluss

daran bin ich zum LFC gegangen und habe

dort zwei Jahre Oberligaerfahrung sam-

meln können. Dort hatte ich viel Einsatz-

zeit, was mit Sicherheit meiner sportlichen

Entwicklung zu Gute gekommen ist. Jetzt

INTERVIEW
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INTERVIEW

bin ich sehr glücklich, seit einem halben
Jahr bei Lichtenberg 47 zu spielen.
Li47:
Warum bist Du zu uns gewechselt?
Domenique:
Bevor ich zu Lichterfelde gegangen bin,
hatte ich über Daniel Volbert und Christian
Jacobeit, mit dem ich bei Zehlendorf zu-
sammen gespielt habe, schon einmal Kon-
takt zu Lichtenberg 47. Zu dem Zeitpunkt
habe ich mich aber für die Oberliga ent-
schieden, aber Lichtenberg 47 und die dor-
tige sportliche Entwicklung weiter im Auge
behalten. Bei dieser Entwicklung haben
mich vor allem der Aufstieg in die Oberliga
und die erste Oberligasaison beeindruckt.
Mein Ziel war es, in einen leistungs- und
spielstarken Kader zu kommen, den ich
hier gefunden habe. Lichtenberg 47 hat da-
neben auch eine charakterstarke Mann-
schaft, der ich mich gerne angeschlossen
habe.
Li47:
Am Anfang dieser Saison hattest Du auf-
grund von Verletzungen keinen perfekten
Start bei uns und bist erst Mitte der Hinrun-
de zu einem festen Bestandteil unseres
Teams geworden. Welche Ziele hast Du für
die Rückrunde?

Domenique:
Meine Ziele sind, unsere Serie von 10 un-
geschlagenen Spielen in Folge mit einem
Sieg in Schönberg fortzusetzen, möglichst
viele Punkte zu holen und uns mit einem
guten Platz am Ende der Serie für die harte
Vorbereitung zu belohnen.
Li47:
Welche Ziele hast Du persönlich und natür-
lich mit Lichtenberg 47 mittelfristig, also in
den nächsten drei Jahren?
Domenique:
Natürlich ist für mich die Gesundheit am
wichtigsten. Aber ich denke, dass Lichten-
berg 47 viel Potential hat, auch mit der
schönen HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“,
und man auch mittelfristig eine Liga höher
also in der Regionalliga spielen könnte. Ich
denke, dass es sowohl sportlich als auch
organisatorisch mit Lichtenberg 47 möglich
ist, dieses Ziel anzupeilen. Persönlich
möchte ich natürlich so hoch wie möglich
spielen und einen Aufstieg bei Lichtenberg
47 miterleben. Wie gesagt meine ich, dass
mittelfristig ein Aufstieg für Lichtenberg 47
durchaus möglich ist, denn wir haben ja
auch mit Benjamin Plötz einen sehr enga-
gierten sportlichen Leiter.
Li47:
Wir bedanken uns sehr herzlich für das

Gespräch und wünschen Dir alles Gute!
Domenique:
Ich bedanke mich auch, dass ich mich hier
vorstellen konnte!
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UNSER GAST

FC Pommern Greifswald
Ebenso wie unser Verein geht der FC Pom-
mern Greifswald in das zweite Jahr der Zu-
gehörigkeit der NOFV-Oberl iga Nord. Im
vorigen Jahr nach dem Aufstieg konnte
zum Saisonabschluss ein guter achter Ta-
bellenplatz unmittelbar hinter unserer Elf
erreicht werden. Für die Platzierung zeich-
nete eine ausgeglichene Bilanz mit 1 2 Sie-
gen, 6 Unentschieden und 1 2 Niederlagen
verantwortl ich. Beim Torverhältnis war das
Verhältnis mit 32 zu 42 Treffern negativ. 32
Tore waren auch die wenigsten aller Mann-
schaften, selbst die Absteiger LFC Berl in,
SV Waren 09 und Anker Wismar waren
treffsicherer. Die Resultate gegen unsere
Elf in beiden Begegnungen mit jeweils 0:0
waren ein Indiz für die Offensivschwäche
der Greifswalder. Dabei waren im Umfeld
die Erwartungen durchaus höher geknüpft,
selbst vom Aufstieg war die Rede. Nach ei-
ner anfänglichen Euphorie trat jedoch Er-
nüchterung ein, was sich auch in den
sinkenden Zuschauerzahlen bemerkbar
machte. Waren es zum Höhepunkt 835
zahlende Zuschauer, sank der Schnitt im
Verlaufe der Spielzeit auf 275 Zuschauer.
Zum Vergleich bei Li 47 wohnten 245 Zu-
schauer dem Geschehen auf dem grünen
Rasen bei, während der Schnitt in der Liga
insgesamt bei 304 Zuschauern lag.
Das diesjährige Saisonziel wurde vom Vor-
standsmitgl ied Klaus Schil l ing mit Rang fünf
vorgegeben. Dafür fand ein großer perso-
nel ler Umbruch statt, wie aus der Rubrik
Zahlen und Fakten ersichtl ich ist. Diesbe-
zügl ich wurde das Team vor al lem punktuel l
im Offensivbereich verstärkt, wobei Ratifo,
Amaro und der Kanadier Jackson die Ab-
schlussschwäche beheben sollen. Promi-
nentester Neuzugang ist jedoch der 32
jährige, 1 ,95 m große Torwart Christian
Person, den es über die Stationen Hertha
Amateure, 1 . FC Magdeburg, FC Carl Zeiss
Jena, Hallescher FC und VFC Plauen zu-

rück zu seiner Geburtsstadt Greifswald
zog, wo er seine Karriere ausklingen lassen
möchte.
Die Hinrunde, unsere Mannschaft musste
sich nach großem Kampf mit 2:3 geschla-
gen geben, beendete das Märzke-Team auf
dem angestrebten 5. Tabellenplatz mit 27
Punkten. Auch das Torverhältnis hat sich
gegenüber der vorigen Spielzeit deutl ich
verbessert. Bereits nach der Hälfte der Sai-
son wurde 27mal ins gegnerische Tor ge-
troffen, wobei besonders Fabian Istefo
verantwortl ich zeichnete, der mit 9 Treffern
hinter Haufe von Hansa Rostock I i zum
zweiterfolgreichsten Goalgetter avancierte.
Fabian Istefo spielt in der Jugend des SV
Werder Bremen, wo es ihm von dort zu ei-
nem Gastspiel nach Japan zum FC Ote-
mao zog. Nach seiner Rückkehr nach
Bremen, wo er beim FC Union 60 Bremen
kickte, kam der 1 ,77 große beidfüßige of-
fensive Mittelfeldspieler diese Saison nach
Greifswald. In der Rückrunde war er bisher
nicht so treffsicher, so dass er gegenwärtig
über 11 Treffer verfügt. Der gegenwärtige
Besuch liegt bei 373 Zuschauern, wobei die
Begegnung gegen den BFC Dynamo mit
2.61 2 Zuschauern auch der höchste Be-
such aller Spiele in der Nordoberl iga war.
Nachdem die Hinrunde mit 27 Punkten
überaus erfolgreich gestaltet wurde,
knirscht es doch bedenklich in der Rück-
runde. Wurde in den 1 5 Spielen zur Hin-
runde insgesamt nur viermal verloren,
mussten die Greifswalder bereits nach sie-
ben Spielen in der Rückrunde den Platz
ebenfal ls viermal als Verl ierer verlassen.
Die erreichten neun Punkte resultierten aus
den Heimspielen gegen den Malchower SV,
BSV Hürtürkel und FC Hansa Rostock I I ,
die jeweils 1 :0 endeten. Auswärts bl ieben
sie jedoch in den vier Begegnungen sieg-
los.

Christian Steiner
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UNSER GAST

ZAHLEN & FAKTEN

FC Pommern Greifswald
Vereinsanschrift:
Karl-Libknecht-Ring 2, 1 7491 Greifswald
(Tel. : 03834/5852945)
eMail: gf@pommern-greifswald.de

Internet: www.pommern-greifswald.de

Platz: Volksstadion (Tel. : 03834/58 52

945)

Vereinsdress: weiß/weiß blau/blau

Abgänge:

Freimanis, Hatakeyama, Meguro (al le

unbekannt)

Zugänge:

Person (VFC Plauen)

Abgänge Winterpause:

Simdorn (VFC Anklam), Wrüske

(unbekannt)

Zugänge Winterpause:

Kritikos (Olympiakos Piräus), Kingreen

(SF Kladow)

Die letzten fünf Jahre:

2008/09 Verbandsl iga MV 9. Platz

2009/1 0 Verbandsl iga MV 1 2. Platz

201 0/11 Verbandsl iga MV 1 0. Platz

2011 /1 2 Verbandsl iga MV 1 . Platz

201 2/1 3 NOFV-Oberl iga Nord 8. Platz

Die letzten Spiele gegeneinander:

201 2/1 3 Li 47 – Pommern Greifswald 0:0 (OL)

201 2/1 3 Pommern Greifswald – Li 47 0:0 (OL)

201 3/1 4 Pommern Greifswald – Li 47 3:2 (OL)



Lichtenberg 47: Danny Kempter - Geoffrey Borchardt, Domenique Runge, Björn Ban-
dermann (46. Patrick Töpfer), Orkun Bicen - Christoph Zimdahl (71 . Oliver Götze), Ma-
rinko Becke - Alexander Foth, Kadir Erdi l (35. Felix Polster), Christian Gawe - Thomas
Brechler
Trainer: Daniel Dejanovic / Uwe Lehmann
FC Hansa Rostock II: Tobias Werk - Ivo Studzinski, Lukas Pägelow, Phil ip Nauermann,
Maurice Eusterfeldhaus - Robin Krauße (71 . Michael Borchert), Martin Pett - Can Kalka-
van, Selcuk Tidim (67. Christian März) - Dennis Srbeny (63. Marc-Oliver Köller), Henry
Haufe
Trainer: Robert Roelofsen
Tore: 1 :0 Alexander Foth (50.); 2:0 Thomas Brechler (61 .); 2:1 Christian März (80.); 2:2
Henry Haufe (90.)
Schiedsrichter: Johannes Schipke - Assistenten: Tim Kohnert, Sebastian Sauer
Zuschauer: 375 zahlende
Gelbe Karte: Marinko Becke, Christoph Zimdahl, Thomas Brechler, Alexander Foth /
Dennis Srbeny, Robin Krauße, Christian März, Marc-Oliver Köller)
Gelb/Rote Karte: Felix Polster (89. , wiederholtes Foulspiel) / -

20. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA
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RÜCKBLICK

BFC Dynamo: Stephan Flauder - Ronald Wolf, Patrick Brendel, Phil ipp Haastrup,
Christof Köhne - Phil ip Saalbach (1 0. Richard Max Ohlow) - Christian Preiß, Tobias
Scharlau (56. Phil ipp Dartsch, 67. Martin Zurawsky) - Björn Brunnemann - Lukas
Rehbein, Paul Grischok
Trainer: Volkan Uluc
Lichtenberg 47: Danny Kempter - Geoffrey Borchardt, Domenique Runge, Björn
Bandermann, Orkun Bicen (90+1 . Nico Englert) - Marinko Becke, Christian Gawe -
Christoph Zimdahl (46. Maximil ian Schmidt), Thomas Brechler, Alexander Foth (68.
Sebastian Creutzberg) - Oliver Götze
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 1 :0 Paul Grischok (90+1 .)
Schiedsrichter: Henry Müller - Assistenten: Jonas Belke, Tino Stein
Zuschauer: 1 201 zahlende
Gelbe Karten: Björn Brunnemann, Patrick Brendel, Paul Grischok, Richard Max Ohlow /
Christoph Zimdahl, Oliver Götze
Rote Karte: - / Björn Bandermann (65. , grobes Foulspiel)

21 . SPIELTAG NOFV-OBERLIGA



22. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA

Torgelower SV Greif: Rene Hartleib - Johannes Jandt (46. David Schimmelpfennig),
Robert Lorenz (68. Ole Ulrich), Marcin Mista, Robert Jager, Marcin Dymek, Przemyslaw
Ciolek, Michal Kotula, Mohamed Coly, Tobias Lindner (78. Alexander Allert), Ernesto Sal-
vatore Marquez
Trainer: Tomasz Grzegorczyk
Lichtenberg 47: Danny Kempter - Marinko Becke (52. Johannes Ebert), Geoffrey Bor-
chardt, Orkun Bicen, Domenique Runge, Sebastian Creutzberg, Christian Gawe, Maxi-
mil ian Schmidt (63. Patrick Töpfer), Alexander Foth (90. Nico Englert), Christoph
Zimdahl, Thomas Brechler
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 0:1 Domenique Runge (1 4.); 0:2 Thomas Brechler (Strafstoß, 23.); 0:3 Thomas
Brechler (44.); 1 :3 Mohamed Coly (68.); 2:3 Ernesto Salvatore Marquez (70.)
Schiedsrichter: Daniel Köppen - Assistenten: Frank Heinze, Stefan Hübner
Zuschauer: 1 50 zahlende
Gelbe Karten: Mohamed Coly, Robert Lorenz / Marinko Becke
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RÜCKBLICK

Der TSV Greif begann überraschend pas-
siv, zog sich in die eigene Hälfte zurück und
ließ unser Team ruhig aufbauen. Dennoch
zeigten sie in der Defensive eine ordentl i-
che Leistung und ließen zu Beginn keine
Chancen unserer Mannschaft zu. In der 1 4.
Spielminute gab es eine Serie von Ecken
für unsere 47er. Bei der dritten spielte un-
sere Mannschaft eine Variante, die Herein-
gabe von Marinko Becke konnte Dome-
nique Runge am langen Fünfmeterraumeck
zur Führung für unser Team verwerten und
sich selbst ein nachträgl iches Geburtstags-
geschenk machen (Er wurde am Vortag
22). Auch das Gegentor änderte an der
sehr abwartenden Haltung unserer Gastge-
ber nichts. Sie bl ieben aber mit schellen
Vorstößen über die Außenbahnen trotzdem
gefährl ich und hätten in der 1 7. Minute aus-
gleichen können, der Abschluss ging je-
doch weit über das Tor. In der 23. Minute
pfiff dann der Schiedsrichter einen, vom
Trainer der Greifen, Tomasz Grzegorczyk,

als umstritten bezeichneten, Elfmeter. Die-
sen konnte Thomas Brechler wuchtig ver-
wandeln. Auch nach diesem Treffer hatte
unser Team alles im Griff und konnte in der
44. Minute nach einer guten Flanke von
Christian Gawe erneut durch Thomas
Brechler den dritten Treffer erzielen. So
ging es mit einer beruhigenden Führung für
unsere Mannschaft in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel stand der TSV
Greif dann höher und versuchte, unsere
Mannschaft bereits in der eigenen Hälfte
anzugreifen. Unsere Mannschaft setzte auf
Konter, spielte diese aber nicht konsequent
zu Ende. In der 68. und 70. Minute kamen
unsere Gastgeber durch einen Doppel-
schlag auf 2:3 heran. Erst war unser Team
bei einer Ecke unaufmerksam, so dass der
baumlange Mittelstürmer, Mohamed Coly,
per Kopf traf, dann war unser Team beim
darauf folgenden Angriff noch nicht wieder
konzentriert und musste den zweiten Ge-
gentreffer hinnehmen. Die spannende
Schlussphase, in der der TSV zwar nach
vorne spielte, aber keine nennenswerten
Torgelegenheiten hatte, hätte sich unsere
Mannschaft sparen können, wenn bei zwei
hundertprozentigen Chancen das vierte Tor
erzielt worden wäre. So hieß es noch bis
zum Schluss zittern, dass doch noch der
Ausgleich fal len könnte. Dank einer jetzt
wieder konzentrierten Defensivleistung
wurde der knappe Vorsprung jedoch über
die Zeit gebracht.
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FC Pommern Greifswald
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Schiedsrichter: Sandra Blumenthal (Pritzwalk)
Schiedsrichter-Assistent 1 : Andy Stolz

Schiedsrichter-Assistent 2: Andre Ihrke
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KURZ & KNAPP

Dankeschön an die mitreisenden Fans

Unsere Oberl igamannschaft und die Lei-

tung der Fußballabtei lung bedanken sich

bei al len Lichtenberger Fans, die auch bei

den Auswärtsspielen unserer Mannschaft

den Rücken stärken. Im Auswärtsspiel „um

die Ecke“, beim BFC Dynamo, zählten wir

über 1 50 „47er“. Leider waren der Komfort

und die Sichtmöglichkeiten im Gästeblock

nicht optimal. Auch über die scharfen Si-

cherheitskontrol len waren viele unserer

Zuschauer verwundert. So wurde häufig

die Frage gestel lt warum sie in diesem

Jahr so ungastl ich behandelt werden,

nachdem sie im Vorjahr noch auch auf der

Seitentribüne sitzen durften.

In einer Sicherheitsabsprache zwischen

beiden Vereinen eine Woche vor dem

Spiel einigten sich die Verantwortl ichen,

dass für die zahlenmäßig weit unterlege-

nen Lichtenberger Zuschauer, wie zu je-

dem Heimspiel des BFC Dynamo, der

separate Gästeblock genutzt werden

muss, denn nur in diesem Bereich wären

die Lichtenberger Zuschauer vor Provoka-

tionen und Übergriffen geschützt. Auch

bietet dieser Bereich einen sicheren Zu-

gang zum WC und verfügt über einen Im-

bissstand für die Gästefans. Diese

Maßnahmen entsprachen den Sicher-

heitsanforderungen des Nordostdeutschen

Fußball Verbandes (NOFV) und werden in

der Lichtenberger HOWOGE-Arena „Hans

Zoschke“ bei Spielen mit zahlreich zu er-

wartenden Gästefans ähnlich gehandhabt.

Björn Bandermann muss drei Spieltage

zusehen

Nach seiner Roten Karte im Auswärtsspiel

beim BFC Dynamo konnte

Lichtenberg 47 dem

Sportgericht einen Video-

fi lm vorlegen, der deutl ich

zeigte, dass Björn Ban-

dermann seinem Gegen-

spieler, entgegen anders

lautender Berichte im „Berl iner Kurier“ und

den modernen Medien, wie Facebook u.a. ,

nicht im Sprung mit dem Ellenbogen ins

Gesicht geschlagen hatte. Auch in seiner

schriftl ichen Stel lungnahme gegenüber

dem Sportgericht versicherte Björn, dass

er genau wie sein Gegenspieler Dartsch

den Ball in der Luft mit dem Kopf spielen

wollte, aber leider zu spät kam. Um ein

Aneinanderstoßen beider Köpfe zu ver-

meiden, drehte sich unser Spieler im

Sprung ab und stieß in der Luft mit seiner

Schulter ins Gesicht des BFC Spielers.

Dabei kam dieser zu Fall und kugelte sich

bei der Landung den Daumen aus. Dieser

Darstel lung folgte der Sportrichter zum Teil .

Er sprach Björn wegen rohen Spiels und

überharten Einsteigens mit voraussichtl ich

längerfristigem Ausfal ls seines gefoulten

Gegenspielers, eine Sperre für drei Spiel-

tage aus. Lichtenberg 47 und Björn Ban-

dermann nahmen das Urtei l an.
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KURZ & KNAPP

Trainer Uwe Lehmann nur noch weiter
ohne „Drei“

Schon im 3:2 gewonnen Auswärtsspiel

beim Torgelower SV Greif musste der Lich-

tenberger Trainer auf die verletzen Spieler,

Mannschaftsführer Kadir Erdi l , Abwehrchef

Bobby Reiniger und auf die Gesperrten Oli-

ver Götze (5. Gelbe Karte) und Björn Ban-

dermann (Rote Karte) verzichten. Auch

konnte der veranlagte Mittelfeldspieler Felix

Polster aus persönlichen Gründen die Rei-

se in den Norden nicht mit antreten. Heute

steht er dem Trainer genauso wie Angreifer

Oliver Götze wieder zur Verfügung. Dage-

gen fal len die beiden Verletzten und der

gesperrte Björn Bandermann heute und

auch im nächsten Auswärtsspiel beim RSV

Waltersdorf (Samstag, 26.04.1 4, 1 4:00 Uhr)

noch aus.

Stürmer Thomas Brechler bisher unser

bester Torschütze

Mit bisher 7 Treffern ist der 28 jährige An-

greifer unser erfolgreichster Torschütze.

Drücken wir die Daumen, dass er sein per-

sönliches Ziel, die 1 0 Treffer bald erreicht. Es

folgen Sebastian Reiniger und Oliver Götze

mit je 6 erzielten Toren. Sechsmal traf auch

der in der Winterpause zum CFC Hertha 06

abgewanderte Mehmet Aydin.

1 0.Stadionfest des Sportvereins Lich-
tenberg 47 mit starker Unterstützung
durch die HOWOGE

In diesem Jahr findet am Sonnabend,

1 4.Juni, in der HOWOGE-Arena das tradi-

tionel le Stadionfest unseres Sportvereins

statt. Am Vormittag treffen die Fußball-

mannschaften der Vereinssponsoren in ei-

nem Kleinfeldturnier aufeinander. Ab 1 4

Uhr können dann Eltern mit ihren Kindern

bei Spiel und Sport ihre Kräfte messen, ge-

meinsame Aktionen betrachten oder nur

das Bühnenprogramm bestaunen. Zeit-

gleich führt die Boxabteilung von „47“ auch

wieder das große Boxturnier mit Mann-

schaften aus Berl in, Brandenburg und

Sachsen durch. Für den späten Nachmittag

ist ein Umzug mit Musik für al le Kinder rund

um das Stadion geplant. Leider fehlt dafür

noch eine kleine Musikkapelle. Wer kann

uns mit einem Tipp helfen? Am Abend kön-

nen dann alle Line Dance Begeisterten und

Freunde des Deutschen Schlagers im

Festzelt bis zum Abschluss gegen 22 Uhr

tanzen. Natürl ich sorgt unser Vereinswirt

Alex, gemeinsam mit weiteren Anbietern

wieder für ausreichend Speisen und Ge-

tränke. Wer aktiv den Verein bei der Vorbe-

reitung und Durchführung unterstützen

möchte, kann sich gern beim GF Henry

Berthy (Tel. 01 79/61 001 60) melden.

Lichtenberg 47 mit neuer Internetadresse

Wer dem Sportverein eine Mail senden

möchte, sol lte die neue Mail-Adresse dafür

nutzen: info@lichtenberg47.de. Für Belan-

ge, die nur die Fußballabtei lung betreffen,

gi lt ab sofort fußball@lichtenberg47.de.
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JUGEND

Berichte aus der 47er Jugend
Der Jugendfußball "pausiert" im April

Das einzige Spielwochenende im April fand

in der vorletzten Woche statt. In den Oster-

ferien finden für unsere Teams keine Spiele

statt. Für die Jüngsten steht aber dennoch

das runde Leder im Mittelpunkt. Mit der

Campwoche in den Osterferien können die

6-1 2 jährigen Kicker aus unserem Verein

oder der Nachbarschaft wieder tol le Ferien

verbringen.

Einige Turniere werden natürl ich auch ge-

spielt. So vertrat die F1 die Farben der 47er

und konnte neben einer guten Mann-

schaftsplatzierung auch den Fair Play Cup

erringen! Respekt! Unsere E-Junioren tra-

ten beim BSC Marzahn zum Turnier an.

Von 1 6 Teilnehmern konnte man hier den

vierten Platz erreichen und unterlag im HF

erst dem BFC, der mit vier ehemaligen

47ern den 2ten Platz sicherte.

Ergebnisse der Jugendteams

Ein spannender Spieltag l iegt hinter uns.

Unsere Großfeldteams der U1 5, U1 7 und

U1 9 konnten am letzten Wochenende ihre

Spiele mit sagenhaften 26:2 Toren gewin-

nen. Dem geschulten Experten wird auffal-

len, dass es zwar gegen Teams der unteren

Tabellenregion ging, doch im Jugendfußball

muss jedes Spiel erst einmal gewonnen

werden! Ein besonderes Achtungszeichen

setzte unsere U1 5, die im direkten Duell bei

Rotation PB einen nie gefährdeten 5:0 Sieg

eingefahren hat. Besonders beachtl ich ist,

dass hier unsere U1 3 zwei Spieler abge-

stel lt hat, die wieder voll eingeschlugen und

dem Team sehr geholfen haben. Die U1 7

hat bei Ihrem Samstagsausflug nach

Wannsee einen tol len Sieg mit einem 8:0

geholt. Nur der vom Gegner gewünschte

Abbruch wegen Unterlegenheit verhinderte

ein zweistel l iges Ergebnis. Bei der U1 9 war

das Team aus Hohenneuendorf zu Gast.

Das dieses Team nichts in der Landesliga

zu suchen habe, entstammt den Worten

des Gästetrainers, denn sie konnten in den

1 8 Ligaspielen erst einen Zähler holen.

Auch diese Begegnung sollte nichts daran

ändern. Mit einem 1 3:2 gewannen die 47er

klar gegen das völl ig überforderte Team

aus dem Norden Berl ins.

Im Nachholspiel unserer F1 Junioren ge-

gen den weinroten Bezirksnachbarn unter-

lag man denkbar knapp, bot al len

Beteil igten ein schnelles sehenswertes

Spiel, in dem der Respekt vor dem Gegner

und die Achtung der Regeln im Mittelpunkt

standen. In dieser Altersklasse wird noch

ohne Schiedsrichter gespielt.

U1 9 BW Hohenneuendorf 1 3:2

Frohnauer SC 3:3

U1 7 FV Wannsee 8:0

Berolina Mitte 3:2

U1 5 Rotation Prenzl. Berg 5:0

Besiktas Berl in 0:3

(Wertung, 6:0)
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Neues Jugendkonzept

Felix Peisler (U1 3) und Stephan Hinz (U1 9)

haben ein neues Jugendkonzept zur weite-

ren Verbesserung unserer Aufbauarbeit

speziel l im Kleinfeldbereich erarbeitet. Für

diese Arbeitsrichtl inie konnten beide Li-

zenztrainer auf die Grundlagen des DFB

und ihre Erfahrungen aus den diversen

Trainerschulungen zurück greifen. Das

Konzept wurde erfolgreich bei der Trainer-

sitzung am Donnerstag vorgestel lt und von

den anwesenden Trainern verabschiedet.

Nach den Osterferien wird konsequent dar-

an und damit gearbeitet.

U1 9 Spieler im Oberligakader

Im Auswärtsspiel der Ersten bei Torgelow

kam mit Marvin Sens ein U1 9 Spieler in

den Kader. Zwar konnte Marvin am Ende

zum wichtigen Auswärtssieg nicht viel bei-

tragen, dennoch war allein diese Berufung

ein wichtiger Schritt und Anerkennung der

guten Jugendarbeit in unserem Verein.

Unterstützung des Kreisligateams durch

die U1 9

Am letzten Sonntag traf die Truppe von

Fritz Ebeling und Marcel Glasow auf den

Tabellendritten Kaulsdorf. Fünf der Akteure,

die den Platz in der Startelf betraten, spie-

len noch in der U1 9. Rudi, Thi, Marvin, Di-

an und Paul taten ihr Bestes, um der I I .

Herrenmannschaft zu helfen. Dass am En-

de das Spiel hergegeben wurde, war dann

eher schade. Als Zeichen für die sehr gute

Zusammenarbeit ist es dennoch nicht hoch

genug einzuschätzen.

Mitstreiter im Jugendbereich gesucht!

Auch im Jugendbereich werden immer flei-

ßige Helfer gesucht. Ob als Betreuer in den

Teams, als Mitstreiter in der Jugendleitung

oder als sporadischer Helfer-freuen wir uns

über jede Mitarbeit von interessierten

47ern! Verlässl ichkeit und eine offene Ehr-

l ichkeit sind natürl ich Bedingung! Jetzt sind

auch die richtigen Rufnummer auf der Ho-

mepage des Vereins aktual isiert und ein

Anruf bei Marco Ehlert oder Gerd Otto-

mann wird garantiert beantwortet!

Osterferiencamp 201 4

Der Zulauf und die Buchungen zum Camp

laufen auf vollen Touren. Schon fast al le

geplanten Plätze sind gebucht. Sichern Sie

sich noch schnell einen der Plätze für Ihr

Kind zur Teilnahme an der Fußball orien-

tierten Feriengestaltung bei Lichtenberg 47!

Fragen hierzu gern an die Jugendleitung

oder die fleißigen Helfer!
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HISTORY

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit
unserer 1 . Männermannschaft starten. Erinnern Sie sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001 -2002 in der Oberliga als Neuling mit ei-
nem hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete, folgte die zweite Spielzeit in der
Oberliga. Parallel zur diesjährigen Spielzeit wollen wir das jeweilige Spiel aus der
Saison 2002/03 Revue passieren lassen. (Aufgeschrieben von Christian Steiner)

Lichtenberg 47 – Hansa Rostock Amateure 2:3 (2:1 )

Sykoras Duett mit Schied
LICHTENBERG: Nofz – Flindris – Kappes,
Schroeder – Thurau, Stuff, Höppner, Herz-
berg (80. Möhle), Vilk – S. Drabinski
(87.Seidler), M.Drabinski (70.) Jurisch
HANSA: Busch – Neubert (46.) Mischinger,
Möhrle, Pohl – Köhn, Sebastian, Jarl ing
(70.Hacker), Famiyeh – Taljevic (46. Mahn-
ke), - Schied, Sykora
SR: Heinrich (Torgau)
z.Z.: 1 51
TORE:
1 :0 (1 0.) S. Drabinski, platzierter Schuss
aus halbl inker Position, nachdem Busch ei-
ne Ecke zu kurz abwehrte
1 :1 (1 2.) Schied, völ l ig frei nach Eingabe
von Köhn
2:1 (1 3.) M.Drabinski, schiebt aus acht
Mertn ein
2:2 (88.) Sebastian, köpft Freistoß von
Mahnke im Duell mit Stuff ein
2:3 (89.) Schied, aus Nahdistanz nach
Steilpass von Sykora
GELBE KARTEN: Herzberg – Pohl, (beide
F), Busch (U)
BESTE SPIELER: S. Drabinski, Herzberg,
Kappes – Sykora, Köhn, Schied

Auf diese Frage während der Pressekonfe-
renz war Hans-Trainer Andreas Zachhuber
augenscheinl ich nicht vorbereitet. Zunächst
schwieg er. Dann beschrieb er die Enttäu-
schung seiner Spieler, die diese Entschei-
dung aus der Zeitung erfahren hätten.
Schließlich lobte er die Einstel lung, die sie
trotzdem weiterhin an den Tag legten. „Sie
hätte sich ja auch anders verhalten können.
Aber sie haben hier bis zur letzten Minute
Gas gegeben.
Zachhubers endgültige Antwort schien jetzt
im Kopf gereift. „Nein“, eine angebliche Be-

dingung des Trainers bei Vertragsunter-
zeichnung, im Erfolgsfal le aufsteigen zu
dürfen (darauf bezog sich die Frage,) habe
es nicht gegeben.“ „Ich mach mir Gedan-
ken, wie es mit mir weitergeht und wie ich
meine Ziele erreichen kann.“ Zachhubers
Kontrakt bei Hans läuft zum Saisonende
aus.
So schien es, dass auch der Sieger nicht
recht glückl ich wurde – der Verl ierer war es
ohnehin nicht. Größtes Manko bei den eine
Stunde lang dominierenden Lichtenbergern
war erneut die Chancenverwertung. Nach
den frühen Toren vergaben Schroeder per
Kopf (41 . , 54) sowie Stuff (43.) die frühe
Entscheidung. Markus Drabinski (34.) und
Thurau (51 .) scheiterten mit Fernschüssen
am in dieser Hinsicht sicheren Busch. Und
als Vilk in die Drangphase der Rostocker
hinein einen Konter unvermögend ab-
schloss (83.) musste man Schlimmes be-
fürchten.
Innerhalb von 30 Sekunden kippte dann
auch das Spiel und Ergebnis, nachdem Ag-
gessivität und Zweikampfstärke bei den
47ern im Verlauf des Spiels sichtbar
schwanden. Die Umstel lung der Rostocker,
den von Herzberg und Höppner abwech-
selnd und erfolgreich neutral isierten Mittel-
feldregisseur Taljevic auszuwechseln und
auf dem engen Kunstrasen lange Bälle zu
spielen, stel lte nun ein großes Problem dar
für die Lichtenberger. Sykora, während des
gesamten Spiels ballsicher, entwischte dem
technisch unterlegenen Schroeder immer
häufiger und stel lte im Duett mit Torjäger
Schied den Endstand her, den Zachhuber
zu Recht als „sehr glückl ich“ bezeichnete.

Ingmar Höfgen
Fussballwoche vom 10.03.2003
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Rückrundenansetzungen unserer 1 . und 2. Herrenmannschaft im Überblick
Oberligamannschaft
Samstag, 01 .03.201 4,1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BSV Hürtürkel 1 :0 (0:0)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV Union Fürstenwalde – Lichtenberg 47 0:1 (0:0)
Samstag, 1 5.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – VSG Altglienicke 3:0 (2:0)
Samstag, 22.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FC Schönberg 95 – Lichtenberg 47 1 :0 (1 :0)
Sonntag, 30.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – F.C. Hansa Rostock II 2:2 (0:0)
Samstag, 05.04.201 4, 1 4:00 Uhr: BFC Dynamo – Lichtenberg 47 1 :0 (0:0)
Samstag, 1 2.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Torgelower SV Greif – Lichtenberg 47 2:3 (0:3)
Samstag, 1 9.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Pommern Greifswald {2:3}
Samstag, 26.04.201 4, 1 4:00 Uhr: RSV Waltersdorf – Lichtenberg 47 {0:0}
Samstag, 03.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Brandenburger SC Süd {3:0}
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 4:00 Uhr: 1 . FC Neubrandenburg 04 – Lichtenberg 47 {1 :6}
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Strausberg {1 :1 }
Samstag, 24.05.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV 63 Luckenwalde – Lichtenberg 47 {1 :2}
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Malchower SV 90 {1 :0}
Sonntag, 08.06.201 4, 1 4:00 Uhr: SV Altlüdersdorf – Lichtenberg 47 {1 :3}
II. Herren
Sonntag, 1 6.02.201 4, 1 4:00 Uhr: SK Türkspor – Lichtenberg 47 II 0:1 (0:0)
Sonntag, 23.02.201 4, 1 2:00 Uhr: SV Tasmania II – Lichtenberg 47 II 0:3 (0:1 )
Sonntag, 02.03.201 4, 1 5:00 Uhr: FC Grunewald – Lichtenberg 47 II 2:3 (1 :2)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Sperber Neukölln 1 :1 (1 :1 )
Sonntag, 1 6.03.201 4, 1 3:00 Uhr: Friedenauer TSC II – Lichtenberg 47 II 2:0 (0:0)
Donnerstag, 20.03.201 4, 20:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – FC Internationale II 1 :2 (0:0)
Sonntag, 23.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Rotation Prenzlauerberg 2:1 (1 :0)
Sonntag, 30.03.201 4, 11 :45 Uhr: SF Johannisthal II – Lichtenberg 47 II 1 :4 (1 :1 )
Sonntag, 06.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – CSV Olympia 2:2 (2:1 )
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Stern Kaulsdorf 0:3 (0:2)
Sonntag, 27.04.201 4, 1 4:30 Uhr: TuS Makkabi II – Lichtenberg 47 II {5:8}
Sonntag, 04.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Hellas Nordwest – Lichtenberg 47 II {3:1 }
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SFC Friedrichshain {2:3}
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 6:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – NFC Rot Weiß {1 :2}
Sonntag, 25.05.201 4, 1 5:00 Uhr: Berliner Brauereien – Lichtenberg 47 II {2:4}
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SK Türkyurt {1 :0}
Samstag, 1 4.06.201 4, 1 6:00 Uhr: BW Hohenschönhausen – Lichtenberg 47 II {3:0}
Sonntag, 22.06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Al-Dersimspor II {8:2}

47er-Ansetzungen - 1 9.04.201 4 - 03.05.201 4

U19
Sonntag, 06.04.201 4, 1 3:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BW Hohen Neunendorf (ME)

U17
Samstag, 05.04.201 4, 1 0:30 Uhr: FV Wannsee – Lichtenberg 47 (ME)

III. Herren
Sonntag, 06.04.201 4, 09:45 Uhr: SC Berliner Amateure III – Lichtenberg 47 III (ME)
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 4:1 5 Uhr: TSV Helgoland 97 III – Lichtenberg 47 III (ME)

I.Frauen
Sonntag, 06.04.201 4, 11 :00 Uhr: Lichtenberg 47 – Friedrichshagener SV 1 91 2 (ME)

ME = Meisterschaftsspiel, PO = Pokalspiel, Ergebnis Hinrunde in geschweiften Klammern

TERMINE



1 0365 Berl in-Lichtenberg, Ruschestrasse 90, Tel. /Fax. : 030 558 91 51
(Geschäftstel le), 030 557 82 99 (Abt. Fußball), 030 55 00 94 36 (Jugendbüro)
Internet: www. l ichtenberg47.de,
eMail : info@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Di, 1 4:00-1 8:00 Uhr + Do, 1 9:00-21 :00 Uhr Verienslokal (Alex)
HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“ Tel. : 01 72 31 3 73 06
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